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Becher mit Inschrift 

Aus den römischen Nekropolen des Gebiets von Cornus, die im 19. Jahrhundert erforscht 

wurden, stammen drei zylindrische Becher, die in einer Form geblasen wurden, die eine 

griechische Inschrift aufweisen und die im Nahen Osten produziert wurden (Abb. 1): Die 

Fundstelle ist nur im Fall des Bechers bekannt, der die folgende Inschrift aufweist 

ΕΙsΕΛΨwΝ ΛΑΒΕΤΗΝ ΝΙΚΗΝ aus der Nekropole von Sa Fossighedda. 

Die drei Exemplare werden alle auf das 1. Jahrhundert n. Chr. Datiert; sie weisen die glei-

chen formalen Eigenschaften auf, unterscheiden sich jedoch durch das Dekor und die In-

schrift. 

 

 
Abb. 1 - Grafische Darstellung der Becher aus Cornus (aus: HARDEN 1935, Tafel XXVII). 

 

Der erste Becher mit nach außen gebogenem Rand weist gerade hellgelbe Wände sowie 

die folgenden Inschrift ΚΑΤΑΞΑΥΡΕ ΚΑΙ ΕΥΦΡΑΙΝΟΥ «freue dich und genieße» in einer einzi-

gen Zeile (Abb. 2): Der Text wird seitlich vom Rand von zwei Palmzweigen unterteilt, die 

den Ansatz der Form überdecken Das Dekor ist in abwechselnden horizontalen Streifen 

angeordnet, die im oberen Rand zwei Verstärkungen und dann vier Palmblätter in Paaren 

aufweisen. Unter der Inschrift sind zwei Reliefverstärkungen und schließlich ein durchge-

hender Streifen mit Blättern vorhanden. Das Exemplar kann mit vielen analogen 

Fundstücken verglichen werden, von denen eins aus Jerusalem und gemäß D. B. Harden 

mit der gleichen Form wie das Exemplar aus Cornus angefertigt wurde; das zweite ist aus 

unbekannter Herkunft und wird von der Sammlung von Mrs. W. H. Moore in New York 
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aufbewahrt. Diese Erzeugnisse gehören zur Produktion der „Sidonii“-Meister der zweiten 

Hälfte des 1. Jahrhunderts n. Chr., aus dem Gebiet des Libanons, Palästinas, Zyperns und 

Syriens. Sie sind in verschiedenen Gebieten in Mittel- und Norditalien belegt (Abb. 3)512, 

während das einzige - neben dem sardischen - bisher bekannte Exemplar aus Süditalien 

in Copia in Kalabrien gefunden wurde (Abb. 4), dem heutigen Sibari.   

 

 
Abb. 2 - Cagliari, Archäologisches Nationalmuseum: Becher mit Inschrift aus Cornus (Sammlung Gouin), 

(Foto von N. MONARI- RA_00163375/R.A.S.). 
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Abb. 3 - Florenz, Archäologisches Museum (Inv. 91583): Becher aus zypriotischer Produktion (aus: CIAPPI 

2014, S. 145, Abb. 60). 

 

 
Abb. 4 - Copia/Thurii, Friedhofsbezirk vor dem Nordtor: Fragment eines Bechers mit Inschrift Kata[chaire 

kai Euphrainou] (aus: D’ALESSIO, LUPPINO 2012. S. 357, Abb. 4). 
 

Beim zweiten Exemplar (Abb. 5) aus o-gelbem Glas wird die Inschrift ΛΑΒΕΤΗΝ ΝΕΙΚΗΝ 

«nehme den Sieg» gerahmt von zwei Serien von konzentrischen Kreisen, verbunden 

durch Linien im ersten und im dritten Streifen: D. B. Harden ordnet es einer Gruppe zu, zu 

der auch zwei weitere identische Exemplare gehören, die mit der gleichen Form ausge-

führt wurden und die aus Zypern stammen, aufbewahrt im British Museum. Es gilt als si-

cher, dass das Exemplar aus Cornus mit der gleichen Matrize angefertigt wurde, die auch 
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für das Exemplar verwendet wurde, das im Louvre aufbewahrt wird und das ebenfalls aus 

zypriotischer Produktion stammt.  

 

 
Abb. 5 - Cagliari, Archäologisches Nationalmuseum: zylindrischer Becher aus Cornus 

 (Foto von N. MONARI- RA_00163190/R.A.S.). 
 

Das dritte Erzeugnis (Abb. 6) wird auf das 1. Jahrhundert n. Chr. datiert und weist den 

folgenden Text auf ΕΙsΕΛΨςΝ ΛΑΒΕΤΗΝ ΝΙΚΗΝ «eintretend, nehme den Sieg», in zwei 

Zeilen, zwischen zwei Streifen aus Palmblättern. Die Inschrift wird unterteilt von zwei 

Palmzweigen, die vertikal am Rand angeordnet sind und die die Ansätze der dreiteiligen 

Matrize verdecken. Zwei Reliefleisten unterstreichen den Rand und den flachen Boden. 
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D. B. Harden ordnet das Erzeugnis aus Glas einer Gruppe zu, die aus nur zwei weiteren 

Exemplaren besteht: Beide werden im Louvre aufbewahrt und eines wurde in Kerch auf 

der krim gefunden, während die Herkunft des anderen allgemein mit Syrien angegeben 

wird. Die drei Exemplare wurden mit der gleichen Matrize angefertigt. Die Bedeutung der 

Inschrift scheint auf die Teilnahme an einem Wetttrinken hinzudeuten. 

 

 
Abb. 6 - Cagliari, Archäologisches Nationalmuseum: grafische Darstellung des zylindrischen Bechers aus 

Cornus (aus: CUGLIERI I, Tafel XXI). 

 

Die drei Becher aus Cornus gehören einer Klasse von Erzeugnissen an, deren Produktions-

stätte Sidon ist, auch wenn sie sich auf Grundlage der Funde auch auf andere Werkstätten 

im syrisch-palästinensischen und im zypriotischen gebiet beziehen. Es ist möglich, dass 

diese Objekte zu Beginn nur auf die verschiedenen Märke des Römischen Reichs expor-

tiert wurden, jedoch später dann durch die Emigration der Handwerker in Gebiete, in de-

nen Nachfrage nach ihren Waren bestand, auch fern des Ostens produziert wurden. 
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